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MITTELAMERIKA & KARIBIK: KUBA
KUBA INTENSIV

Reise von West nach Ost durch alle Regionen Kubas
Havanna: Oldtimer-Fahrt

Santiago de Cuba, Camaguey und Santa Clara
Baracoa mit Blick auf den El Yunque

V V. VvV VvV V

2 Nachte im schonen All-Inklusive Strand-Hotel in Trinidad

REISEDETAILS

1. Reisetag: Buenvenido a Kuba!

Heute tauschen wir unsere Vorfreude in Reiselust und machen uns auf den Weg nach Costa Rica.
Die Anreise kannst Du Uber uns buchen oder in Eigenregie organisieren. Gerne machen wir Dir ein
entsprechendes Flugangebot. Wir landen am selben Tag.

Nach unserer Ankunft am Flughafen von Havanna werden wir begrifSt und fahren zu unserem
Hotel im Stadtzentrum von Havanna. Am Abend bleibt je nach Ankunftszeit noch Gelegenheit,
Havanna auf eigene Faust zu erkunden und zum Abendessen in einem der zahlreichen
Restaurants in der Umgebung einzukehren.

Unterkunft: Melid Collection Gran Hotel Bristol in Havanna
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2. Reisetag: Oldtimer-Fahrt durch Havanna

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der bunten Hauptstadt Kubas. Unsere Tour durch Havanna
beginnen wir mit einem traumhaften Erlebnis: In einem klassischen amerikanischen Oldtimer
fahren wir, ganz im Stil der 50er-Jahre, entlang des Malecén, der beriihmten Strandpromenade.
Wir fahren entlang des geschichtstrachtigen Hotel Nacional und weiter Uber die "Avenida de los
Presidentes", bis wir schliefllich den Revolutionsplatz "Plaza de la Revolucién" mit dem ikonischen
Portrat von Ché Guevara und dem José-Marti-Denkmal erreichen. Unsere Erkundung fihrt uns
weiter vorbei am Colén-Friedhof und hinein in den lppigen Stadtwald von Havanna, der nicht nur
die grine Oase der Stadt ist, sondern auch ein wichtiger spiritueller Treffpunkt flr afro-
kubanische Rituale ist. Auf dem Ruckweg durchqueren wir das elegante Villen-Viertel Miramar
und fahren Uber die berihmte Quinta Avenida, die "5th Avenue" Havannas, wo wir den einstigen
Glanz der Stadt splUren kénnen. AnschlieBend besuchen wir eine Tabakfabrik, wo wir die die
Kunstfertigkeit der kubanischen Zigarrenherstellung aus nachster Nahe bestaunen durfen. Zum
Mittagessen kehren wir in einem Paladar ein, einem privaten Restaurant, das uns mit authentisch
kubanischer Kiche verwéhnt. AnschlieBend setzen wir Uber unseren Spaziergang durch die
kopfsteingepflasterte Altstadt fort und saugen das kubanische Stadtreiben in uns auf. Wir
schlendern durch die lebhaften StraBen mit ihrer beeindruckenden Kolonialarchitektur und tber
die "Plaza de Armas". Unsere Erkundung endet mit einem Besuch des "Castillo de la Real Fuerza",
einer Festung aus dem 16. Jahrhundert, die einen zentralen Bestandteil des historischen
Befestigungssystems der Stadt darstellt.

Unterkunft: Melid Collection Gran Hotel Bristol in Havanna | Verpflegung: F, M

3. Reisetag: Fahrt nach Santa Clara

Nach dem Frahstick brechen wir auf und verlassen Havanna. Unser heutiges Tagesziel ist Santa
Clara, eine Stadt im Landesinneren von grof3er historischer Bedeutung, die malgeblich zum
Triumph der kubanischen Revolution beigetragen hat. Wir besuchen das "Monumento al Tren
Blindado", wo im Dezember 1958 ein gepanzerter Militarzug zur Entgleisung gebracht wurde und
so dem argentinischen Guerillakrieger Ernesto "Che" Guevara und den von Fidel Castro
angefluhrten Revolutionaren zum Sieg verhalf. Wir besichtigen auch das Mausoleum von Che
Guevara, wo seit der Rickfihrung aus Bolivien im Jahr 1997 die sterblichen Uberreste des
legendaren Revolutionars ruhen. Im Anschluss erkunden wir den Vidal Park, das lebendige
Kulturzentrum von Santa Clara und der Stolz der Einheimischen mit dem prachtvoll restaurierten
"Teatro la Caridad". Es lohnt sich auch ein Besuch im "Café Revolucién", wo faszinierende Fotos,
Zeitschriften und andere Zeitzeugen der Revolutionsgeschichte ausgestellt sind. Der Rest des
Nachmittags steht uns zur freien Verfigung, um Santa Clara auf eigene Faust zu erkunden.

Fahrt: ca. 320 km
Unterkunft: Hotel E Central in Santa Clara | Verpflegung: F, A
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4. Reisetag: Besuch bei einer Bauernfamilie und Camagiiey

Am frilhen Morgen machen wir uns auf den Weg nach Taguasco in der Provinz Sancti Spiritus, wo
wir eine Bauernfamilie besuchen werden. Wir tauchen ein in die landliche Atmosphare Kubas und
lernen mehr Uber das dortige Leben und vor allem Uber das agro-6kologischen Projekt er Familie.
Auf dem Bauernhof genieSen wir ein typisches bauerliches Mittagessen. AnschlieBend fahren wir
weiter nach Camaguey, wo wir den Tag entspannt ausklingen lassen.

Fahrt: ca. 325 km

Unterkunft: Hotel Santa Maria in CamagUey | Verpflegung: F, M

5. Reisetag: Kulturelles Holguin und Fischerdorfchen Gibara

Bevor es heute weitergeht, erkunden wir noch Camaguey. Der 1514 erbaute Ort wird auch
"Tinajones", Stadt der Tonkrige, genannt. Die engen und verwinkelten Gassen wurden
urspringlich von den Einwohnern der Stadt angelegt, um sich gegen die haufigen Piratenangriffe
zu wehren und die ungewollten Eindringlinge zu verwirren. Damit wir nicht selbst in diesem
StraBBenlabyrinth verloren gehen, unternehmen wir eine kurzweilige Tour mit den typischen
Fahrradtaxis, die das Stadtbild pragen und uns zu den wichtigsten Platzen Camagueys bringen.
Anschliefend fahren wir weiter und erkunden zunachst Holguin. Der Ort ist nicht nur als "Stadt
der Parks" bekannt, sondern auch als wichtiges kulturelles Zentrum mit zahlreichen
Veranstaltungen wie dem beliebten Festival "La Romeria de Mayo". Wir besichtigen die lebhafte
Stadt, besuchen einen der berihmten Parks und fahren auch hinauf zur "Loma de la Cruz", dem
héchsten Punkt Holguins mit traumhaftem Panoramablick Uber die gesamte Stadt und die
umliegende Landschaft. AnschlieBend setzen wir unsere Reise fort und fahren weiter ins
malerische Fischerddrfchen Gibara an der Nordkuste. Hier erleben wir das echte Kuba abseits der
grofBen Touristenstrome! Gibara, das lange abseits der touristischen Pfade lag, hat erst in den
letzten Jahren durch sein internationales Filmfestival an Bekanntheit gewonnen und verzaubert
mit seiner authentischen, unberthrten Atmosphare. Am Nachmittag haben wir Zeit, durch die
ruhigen Stralen von Gibara zu schlendern, die friedliche Stimmung des charmanten Ortes auf uns
wirken zu lassen und vielleicht das ein oder andere Gesprach mit den freundlichen "Cubanos" zu
fuhren.

Fahrt: ca. 275 km

Unterkunft: Hotel Ordofio in Gibara | Verpflegung: F, A
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6. Reisetag: Fahrt nach Baracoa

Am Morgen haben wir eine lange Fahrstrecke vor uns. Unsere Reise fuhrt uns durch die Region
Moa, die fur ihre Nickelgewinnung bekannt ist. Wahrend wir entlang der Kiste fahren, verandert
sich die Landschaft: Der Asphalt weicht einem nattrlichen Damm, der uns am Rande des
beeindruckenden Naturparks "Alejandro de Humboldt" entlangflhrt. Diese geschltzte Region ist
nicht nur fir ihre reiche Flora und Fauna berihmt, sondern auch fur ihre spektakulare Landschaft,
die den kleinsten Frosch- und Vogelarten der Welt ein zu Hause bietet. Hier finden wir exotische
Buchten, machtige Flisse und hohe Berge, die einen atemberaubenden Anblick bieten. Am Ende
des Parks erreichen wir Baracoa, die erste Stadt, die in Kuba gegrindet wurde und in der
Christoph Kolumbus im Jahr 1492 landete. Wir besuchen die Finca Duaba, wo wir in die Welt des
Kakaoanbaus eintauchen und erfahren, wie dieser wertvolle Rohstoff angebaut und verarbeitet
wird. Umgeben von tropischer Natur geniellen wir den historischen Charme der Stadt und didrfen
uns auf ein kdstliches Abendessen in einem lokal Restaurant freuen. Wir genielSen die
authentischen Aromen der Region, die von Kokosmilch und Meeresfrichten gepragt sind, und
lassen einen erlebnisreichen Tag entspannt ausklingen.

Fahrt: ca. 290 km

Unterkunft: Casa Colonial Isabel Castro in Baracoa | Verpflegung: F, A

7. Reisetag: Traumhaftes Baracoa

Heute erkunden wir das traumhafte Baracoa. Die Stadt liegt inmitten einer atemberaubenden
Landschaft mit dem majestatischen Berg "El Yunque" als beeindruckendem Hintergrund. Die
Region ist ein wahres karibisches Paradies und gepragt von Uppiger tropischer Vegetation und
endlosen Kaffee-, Kakao- und Bananenplantagen. Unser Tag beginnt einer kleinen Bootsfahrt Gber
den Rio Toa, den gréRten Fluss Kubas. Zum Mittagessen kehren wir auf einer idyllischen Oko-Farm
ein, die von wunderschdner Natur umgeben ist und auf der ausschlieBlich naturliche Zutaten zur
Zubereitung des Essens verwendet werden. Am Nachmittag erkunden wir das charmante
Zentrum der Kolonialstadt Baracoa und besuchen die Kirche "Nuestra Sefiora de Asuncién". Hier
bewundern wir das einzige erhaltene Kreuz, das Christoph Kolumbus auf seinen Reisen hinterliels
- ein bedeutender religidser Schatz, der jahrzehntelang Pilger angezogen hat und noch heute als
heiliger Gegenstand verehrt wird. Der restliche Tag steht uns zur freien Verfigung, um Baracoa in
eigenem Tempo zu entdecken.

Fahrt: ca. 20 km

Unterkunft: Casa Colonial Isabel Castro in Baracoa | Verpflegung: F, M
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8. Reisetag: Fahrt uber die StraRe "La Farola" nach Santiago de Cuba

Nach dem Frihstlick machen wir uns auf den Weg nach Santiago de Cuba. Unser Weg fihrt uns
Uber die beeindruckende Passstralle "La Farola", die als eines der sieben Wunder des
kubanischen Bauingenieurwesens gilt. Diese spektakulare Route bietet uns einen faszinierenden
Einblick in die gesamte Bandbreite der kubanischen Vegetation - von Uppigen tropischen Waldern
bis hin zu kargen Halbwusten lasst der heutige Tag nichts aus. In Santiago de Cuba angekommen,
besuchen wir zunachst die imposante Festung ,,.San Pedro de la Roca“, die im 18. Jahrhundert am
Eingang der wunderschénen Bucht errichtet wurde, um die Stadt vor Piratenangriffen zu
schitzen. AnschlieBend schlendern wir durch das lebhafte Zentrum von Santiago de Cuba. Die
Stadt vereint eine bunte Mischung aus ethnischen Gruppen und Kulturen. Wir besuchen das "Casa
Diego Veldzquez", das Haus des Griinders der Villa Santiago de Cuba. Das einstige Haus des
Kolonialherren ist das alteste Haus Kubas und bietet spannende Einblicke in die Vergangenheit
der Region. Zum Abschluss des Tages dirfen wir uns auf ein typisch kubanisches Abendessen im
Paladar "Compay Ramén" freuen. Hier genieBen wir nicht nur die késtliche, authentische Klche,
sondern werden auch Teil einer traditionellen Kaffeezeremonie, ein besonderer Moment der
kubanischen Gastfreundschaft.

Fahrt: ca. 300 km

Unterkunft: Casa La Hiedra in Santiago de Cuba | Verpflegung: F, A

9. Reisetag: Spaziergang durch Santiago de Cuba

Am Morgen unternehmen wir einen schénen Spaziergang durch Santiago de Cuba. Unser Weg
fihrt uns zunachst an der Moncada-Kaserne vorbei, die 1953 von Fidel Castro angegriffen wurde.
Unser Weg fuhrt uns weiter durch das lebhafte Viertel Vista Alegre, den historischen Hilgel von
San Juan und den Friedhof von Santa Ifgenia. Auf diesem ehrwirdigen Friedhof befinden sich die
Graber bedeutender Personlichkeiten wie des ehemaligen Prasidenten Fidel Castro, des
Nationalhelden José Marti sowie Mitglieder der Familie Bacardi und anderer wichtiger
Personlichkeiten der kubanischen Geschichte. Im Anschluss besuchen wir das Rummuseum, wo
wir in die Welt dieses typisch kubanischen Getranks eintauchen. Im Zentrum besuchen wir das
Naturkundemuseum Emilio Bacardi. Wir essen gemeinsam auf einer schénen Terrasse zu Mittag
und haben anschlieBend den Nachmittag zur freien Verfligung, um diese schdone Stadt in Ruhe
weiter zu erkunden oder einfach zu entspannen. Das Abendessen wir uns in unserer Casa serviert.
AnschlielSend kénnen wir in die lebendige Musikszene von Santiago de Cuba eintauchen und die
legendare Casa de la Trova besuchen. Hier genieBen wir die pulsierenden Klange kubanischer
Musik und lauschen den Lieder von berihmten Kinstlern wie Compay Segundo vom Buena Vista
Social Club, der hier seine Karriere begann.

Fahrt: ca. 30 km

Unterkunft: Casa La Hiedra in Santiago de Cuba | Verpflegung: F, M, A
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10. Reisetag: Bayamo und Camagiiey

Am Morgen fahren wir zur Basilika "Nuestra Sefiora de la Caridad del Cobre", die auf einem Hugel
thront und der fur seine ruhige Atmosphare bekannt ist. Unterbrochen wird die Ruhe nur vom
geschaftigen Treiben der Handler an den zahlreichen Verkaufsstanden. Viele berihmte Sportler
und Kinstler verehren die "Cachita", wie die Jungfrau im Volksmund genannt wird. Anschlieend
fahren wir weiter nach Bayamo. Hier nahm einst der Kampf um die Unabhangigkeit von der
spanischen Krone seinen Anfang und auch die kubanische Nationalhymne ,La Bayamesa" wurde
in Bayamo komponiert. Wir erkunden die Stadt auf authentische Weise bei einer kleinen
Stadtrundfahrt in einer der traditionellen Pferdekutschen, flr die Bayamo bekannt ist, und
genieBen ein starkendes Mittagessen. Im Anschluss fahren wir weiter und erreichen erneut die
Stadt Camaguey. Die "Stadt der Kirchen" ist besonders fur ihre Kunst- und Kulturszene bekannt.
Der restliche Tag steht uns zur freien Verfigung.

Fahrt: ca. 375 km

Unterkunft: Hotel Santa Maria in Camaguley | Verpflegung: F, M, A

11. Reisetag: Koloniales Erbe in Trinidad

Heute fahren wir nach Trinidad. Auf den Weg machen wir einen kurzen Halt in der charmanten
Kolonialstadt Sancti Spiritus, die bereits im 16. Jahrhundert gegriindet wurde. Wir sehen dort mit
der Yayabo-Bricke und Hauptpfarrkirche zwei architektonische Meisterwerke der Kolonialzeit.
Anschlielsend weiterfahrt nach Trinidad. Die Stadt mit ihrer auBergewdhnlichen
Kolonialarchitektur und den wunderschénen Kopfsteinpflaster-StraRen gehdrt zum UNESCO-
Weltkulturerbe, wurde erst kirzlich zur "Kulturhandwerksstadt der Welt" erklart und beeindruckt
uns vom ersten Moment an mit ihrem historischen Charme. Bei einer Fihrung durch das
Romantik-Museum, das einst als Palast der wohlhabenden Familien Brunet diente, tauchen wir in
die Geschichte und den Luxus des 19. Jahrhunderts ein. Wahrend wir Gber den Hauptplatz
spazieren kénnen wir weitere prachtige Villen bestaunen, die einst den reichen Zuckerbaronen
der Stadt gehdrten und noch heute von der Glanzzeit Trinidads zeugen. AnschlieBend fahren wir
weiter auf die Halbinsel Ancén, wo einige Kilometer vom trubeligen Stadtzentrum entfernt unser
schénes Strandhotel mit All-Inklusive-Verpflegung auf uns wartet.

Fahrt: ca. 295 km
Unterkunft: Hotel Melid Trinidad Peninsula in Playa Ancén, Trinidad | Verpflegung: F, A

12. Reisetag: Entspannung an der Karibikkiiste

Heute verbringen wir einen Tag ganz im Zeichen der Erholung und Entspannung. Wir genieRen
unseren Aufenthalt im All-Inclusive-Hotel auf der Halbinsel Ancén und kénnen am feinen, weilRen
Sandstrand entspannen und das warme, kristallklare Wasser der Karibik geniel3en. Dieser Tag ist
daflr gedacht, einfach einmal die Seele baumeln zu lassen und einige erholsame Stunden am
traumhaften Karibikstrand zu verbringen.

Unterkunft: Hotel Melid Trinidad Peninsula in Playa Ancén, Trinidad | Verpflegung: F, M, A
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13. Reisetag: Hafenstadt Cienfuegos und Riickkehr nach Havanna

Am Morgen fahren wir entlang der malerischen KistenstraBe zur Hafenstadt Cienfuegos, die als
einzige Stadt in Kuba von Franzosen gegrindet wurde. Unseren Spaziergang durch Cienfuegos
beginnen wir im zentral gelegenen "Parque Central", wo wir das prachtige Terry Theater
bewundern kénnen, in dem einst der italienische Tenor Enrico Caruso fur ein ausgewahltes
Publikum gesungen hat. Wir fahren die wunderschéne Promenade von Cienfuegos bis nach Punta
Gorda entlang und genieRen die herrliche Aussicht auf das Meer. Im "Palacio del Valle", einem
eleganten Palast im maurischen Stil, genieRen wir in traumhafter Umgebung einen Cocktail. Unser
Mittagessen genielRen wir in einem lokalen Paladar, wo uns authentische kubanische Klche
serviert wird. AnschlieBend fahren wir weiter und erreichen schlieBlich am spaten Nachmittag
wieder die Hauptstadt Havanna. Der Abend steht zur freien Verfligung, sodass wir ein Restaurant
unserer Wahl flr das Abendessen auswahlen kénnen.

Fahrt: ca. 365 km
Unterkunft: Hotel Sevilla by Melid in Havanna | Verpflegung: F, M

14. Reisetag: Freizeit in Havanna

An unserem letzten Reisetag haben wir die Gelegenheit, Havanna auf eigene Faust zu erkunden
und die Stadt in eigenem Tempo zu entdecken. Der Tag steht uns zur freien Verfligung. Wer
mochte, kann an einem ganztagigen Ausflug in das berihmte Vifales-Tal in Pinar del Rio
teilnehmen, das sich im westlichsten Teil des Landes befindet und fur seine Schénheit und als die
Wiege des besten kubanischen Tabaks bekannt ist (kein Programm inklusive). Sprich uns dazu
gerne an! Wie ware es alternativ sonst zum Beispiel mit einer E-Bike-Tour durch Havanna? Auf
zwei Radern erkunden wir die verschiedenen Viertel der Stadt, legen einen Stopp am berGhmten
Revolutionsplatz ein und kénnen auf Wunsch unter Anleitung auch den "Boulder La Habana"
erklimmen. GenieBer kommen bei der Tour "Aroma Havanna" auf ihre Kosten und kénnen bei
einer Zigarren-Degustation und einer Rumverkostung in die kulinarischen Genlsse Kubas
eintauchen. Oder wie ware es mit "Nostalgie auf Radern"? Hier erhalten Autoliebhaber einen
besonderen Einblick in die faszinierenden Oldtimer, die das Stadtbild Havannas unverkennbar
pragen. Egal fur welche Aktivitat wir uns entscheiden, dieser letzte Reisetag ist perfekt, um
unsere erlebnisreiche Kuba-Rundreise ganz nach unseren Vorstellungen ausklingen zu lassen.

Unterkunft: Hotel Sevilla by Melid in Havanna | Verpflegung: F

15. Reisetag: jHasta luego! Kuba!

Am Morgen bleibt je nach Abflugzeit noch Gelegenheit, letzte Souvenirs und Andenken zu
besorgen. AnschlieBend bringt uns der Transfer zurlick zum Flughafen und wir treten den
Heimflug nach Europa an. In der Regel nutzen wir einen Nachtflug. Bei Reiseverlangerung mit
Strandaufenthalt in Varadero kann gegen Aufpreis auch ein privater Transfer vom Hotel in
Havanna zum Hotel in Varadero gebucht werden.

Fahrt: ca. 40 km

Verpflegung: F
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16. Reisetag: Ankunft in Europa

Ankunft in Europa meist am Vormittag des heutigen Tages.

TERMINE UND PREISE

von bis Platze Preis in €

06.05.2026 21.05.2026 v 2.395 €

Viele =v Wenige =! keine = X

LEISTUNGEN

14 Nachte in gebuchter Zimmerkategorie mit Du/WC
Mahlzeiten gemal Programm

Flughafentransfers ab/an Havanna

alle Gepack- und Personentransporte

gefuhrte Wanderungen & Ausflige wie ausgeschrieben
deutschsprachige Reiseleitung

TEILNEHMER/INNEN

Mindestanzahl von Personen: 2
Maximalanzahl von Personen: 16

ZAHLUNGSMODALITATEN

Hoéhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%

Falligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn

Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl ein Rlcktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spatestens
0 vor Reisebeginn mdglich.

Zahlung auf Rechnung per Uberweisung oder Paypal

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgefiihrten
Kontaktdaten, der flir die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.

Seite 8 von 8



	KUBA INTENSIV
	REISEDETAILS
	LEISTUNGEN
	TEILNEHMER/INNEN
	ZAHLUNGSMODALITÄTEN

